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Vorgestellt
Otto H. Peter Zimmer
•	76 Jahre
•	verheiratet, 3 Kinder, 7 Enkelkinder
	 und 3 Urenkel aus erster Ehe
•	Einzelhandelskaufmann und ehem.
	 Aufsichtsratsmitglied der Raiffeisenbank

Ohne ehrenamtliches Engagement könnte keine Dorfgemein-
schaft funktionieren, kein Verein und keine Organisation exis-
tieren. Einer dieser aktiven Ehrenamtler für unsere Gemeinde 
ist Otto Hermann Peter Zimmer.  Der 76-jährige, der von sich 
selbst behauptet, ein „Oberhessischer Dickschädel“ zu sein, 
wuchs in einem 3.500-Einwohner-Ort bei Gießen auf, absolvierte 
nach dem Besuch der Volksschule eine Lehre zum Einzelhan-
delskaufmann und war über vier Jahrzehnte hinweg im Außen-
dienst tätig. Seit über 40 Jahren lebt Otto H. Zimmer mit seiner 
Frau Anka in Seester und hat sich dabei in all den Jahren in ver-
schiedenster Weise für seine Wahlheimat verdient gemacht. So 
war er unter anderem bis Juni 2015 27 Jahre lang als Aufsichts-
ratsmitglied der Raiffeisenbank e.G. Seestermühe aktiv – eine 
Aufgabe, die ihm quasi in die Wiege gelegt worden ist, denn 
schon Zimmers Großvater war im Jahre 1898 Mitbegründer der 
Licher Bank sowie einer Edeka Genossenschaft, in der sich auch 
sein Vater, sein Onkel und seine beiden Lehrchefs ehrenamtlich  
betätigten. Bei dieser Aufgabe fand er stets offene und klare Worte 
und konnte auf seinen großen Erfahrungsschatz zurückgreifen. 
Auch für den Kindergarten, die Kirche und die Gemeinde setzt 
sich der dreifache Vater, siebenfache Großvater und dreifache  
Urgroßvater regelmäßig ein, unter anderem durch Spenden- 
sammlungen und auch eigene großzügige Spenden für den  
Kirchensaal, für Kindergartenstühle, eine große Sandkiste und 
Ausstattung für das neue Dorfgemeinschaftshaus, um nur ein 
paar Beispiele zu nennen. Viel Mühe hat Zimmer sich auch mit der  
Präsentation der Geschichte unserer Gemeinde in Form von  
Bilderwänden zum Dorfjubiläum im Juni diesen Jahres gegeben, 
die bei den Besuchern auf reges Interesse stieß.

18.12.2016	 15.00 Uhr, Fam. Sierck, Seesteraudeich 116
	 Weihnachtslieder am Deich mit der Feuerwehrkapelle
24.12.2016	 St. Johannes-Kirche zu Seester, Dorfstraße 37-39
	 15.00 Uhr: Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
	 17.00 Uhr: Christvesper
14.01.2017	 15.00 Uhr, Buswendeplatz Dorfstraße/Scheedeweg
	 Weihnachtsbaum-Verbrennfest der JF Seester
18.01.2017	 Dorfgemeinschaftshaus, Schulsteig 4
	 Infoveranstaltung zum Thema Einbruchschutz
20.01.2017	 16.00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus, Schulsteig 4
	 Blutspende, DRK Seestermühe/Seester
17.02.2017	 20.00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus, Schulsteig 4
	 Preisskat und Kniffeln der CDU Seester
25.02.2017	 20.00 Uhr, Turnhalle Seester, Dorfstraße 43a
	 Feuerwehrball der FF Seester mit Live-Band und DJ
02.03.2017	 20.00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus, Schulsteig 4
	 Jahreshauptversammlung CDU Seester
10.03.2017	 20.00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus, Schulsteig 4
	 Bingo-Abend der Gemeinde Seester
18.03.2017	 Dorfgemeinschaftshaus, Schulsteig 4
	 Sketscheabend der Speeldeel ut de Masch
25.03.2017	 09.00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus, Schulsteig 4
	 Dorfputz
25./26.03.17	 13.00-17.00 Uhr, Bürgerhaus Seestermühe
	 Frühjahrsbasar des DRK Seestermühe/Seester
31.03.2017	 16.00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus, Schulsteig 4
	 Blutspende, DRK Seestermühe/Seester
06.04.2017	 Dorfgemeinschaftshaus, Schulsteig 4
	 Jahreshauptversammlung DRK Seestermühe/Seester
27.04.2017	 Seniorenausfahrt der Gemeinde Seester nach Padenstedt
01.05.2017	 10.00 Uhr, Fähranleger Seesteraudeich
	 Saisoneröffnung der Fähre Kronsnest
07.05.2017	 Landtagswahlen in Schleswig-Holstein
    •••  Aktuelle Sitzungen der gemeindlichen Gremien unter www.seester.de  •••



Seesteraktuell effiziente Fenster, Einbau einer Dämmung in die Decken und 
Umstellung der Beleuchtung auf energie-
sparende LED. Dabei werden sowohl 
die Schultoiletten als auch der Zu-
gang zur Turnhalle sowie die dor-
tigen Duschen, Umkleiden und 
Toiletten barrierefrei ausgebaut. 
Damit werden dann auch die neu-
en gesetzlichen Vorgaben erfüllt, 
wonach künftig alle öffentlichen 
Gebäude barrierefrei zugänglich sein 
müssen. Im Haushalt des Schulverbandes 
sind hierfür Mittel von 420.000 EUR eingeplant worden, wo-
bei nach den aktuellen Berechnungen evtl. davon ausgegan-
gen werden kann, dass diese Summe nicht vollständig ausge-
schöpft wird. Neben einer Darlehensaufnahme über 275.000 
EUR (Tilgung innerhalb von 20 Jahren) und einer Rückla-
genentnahme in Höhe von 45.000 EUR erhält der Schulver-
band einen Zuschuss der AktivRegion Pinneberger Marsch 
und Geest (aus EU-Geldern) in Höhe von 100.000 EUR. Mit 
den anstehenden Maßnahmen wird nach Erneuerung des 
Turnhallenbodens 2006, dem Einbau der neuen Heizungs- 
und Lüftungsanlage 2010 und den Maßnahmen am Dach im 
vergangenen Jahr die Sanierung der Turnhalle dann weitest-
gehend abgeschlossen sein. Damit ist ein Erhalt der Turnhalle 
für die nächsten Jahrzehnte gesichert. Aus unserer Sicht ist 
die Sanierung alternativlos, da der Neubau einer Turnhalle 
mit Gesamtkosten im siebenstelligen Bereich bei weitem die 
finanziellen Möglichkeiten unserer Gemeinden übersteigen 
würden. Die beauftragten Ingenieurbüros und Statiker haben 
der Grundsubstanz der Turnhalle insgesamt gute Noten aus-
gestellt und eine Sanierung im jetzigen Umfang befürwortet.

Jahreswechsel und Feuerwerk
Es ist ein guter Brauch, dass das neue Jahr mit buntem Feuer-
werk begrüßt wird. Gerade im Bereich unserer Gemeinde mit 
ihren zahlreichen historischen Reetdachhäusern ist hierbei 
aber besondere Vorsicht geboten, denn allzu leicht können 
Raketen vom Kurs abkommen und schlimme Schäden anrich-
ten. Wir möchten deshalb an dieser Stelle nochmals auf das 
bestehende Abbrennverbot für Feuerwerk und Pyrotechnik 
in einem Umkreis von mind. 200 Metern um jedes Reetdach-
haus hinweisen. Das schließt eine Verwendung von Raketen 
und Böllern in großen Teilen der Gemeinde aus. Weitere 
Tipps und Hinweise finden Sie im Internet unter www.feuer-
wehr-seester.de in der Rubrik „Bürgerinfos“.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die Tage werden kürzer, die Temperaturen sind deutlich gefallen 
– das Jahr 2016 geht mit großen Schritten seinem Ende entge-
gen. Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche 
Adventszeit, ein friedvolles Weihnachtsfest und einen guten 
Start in das neue Jahr 2017!�

Gemeinde unterstützt die Kirchensanierung
Mit einem Zuschuss von 10.000 EUR wird die Gemeinde  
Seester die weitere Sanierung der St. Johannes-Kirche unter-
stützen. Nach den bereits erfolgten Arbeiten an der Außen- 
fassade steht dort nun die Sanierung des Innenraums an. 

Neues Buswartehaus in Groß Sonnendeich
Ein neues Buswartehaus konnte kürzlich an der Kreisstraße 19 
in Groß Sonnendeich gegenüber der Hausnummer 65 aufge-
stellt werden. Dieses kommt vor allem den Schülerinnen und 
Schülern aus Seester und Seestermühe zugute, welche die Bus-
linie 6660 nach Uetersen nutzen, so dass auch die Baukosten 
zu gleichen Teilen von beiden Gemeinden getragen werden. 

Sanierung des Elbdeichs startet
Für die anstehende Verstärkung und Sanierung des Landes-
schutzdeiches an der Elbe haben die vorbereitenden Erd-
arbeiten begonnen. Um den Baufahrzeugen die Zufahrt 
ins Außendeichgelände zu ermöglichen, aber auch um die  
Zuwegung künftig für Fahrzeuge des Katastrophen- 
schutzes zu verbessern ist es erforderlich, die Stöpe „Wester-
ort“ am Hösterdamm zu verbreitern. An den bisher noch nicht 
gedeckten Kosten wird sich die Gemeinde Seester mit rund 
2.000 EUR beteiligen.

Weihnachtspräsente für unsere Senioren
Auch in diesem Jahr nutzen die Mitglieder des Sozialaus-
schusses die Adventszeit, um alle Senioren „über 80“ in un-
serer Gemeinde zu besuchen und mit einem Kalender für 
das kommende Jahr zu beschenken. Der Kalender lässt dabei 
mit zahlreichen Bildern das 875-jährige Gemeindejubiläum  
Revue passieren. Die Advents-Aktion des Sozialausschusses 
findet bereits zum achten Mal statt, „In dieser Zeit hat sich  
die Anzahl der über 80-jährigen Bürger in Seester mehr  
als verdoppelt“, weiß die Ausschussvorsitzende Ilka Frücht-
nicht zu berichten.

Neues Feuerwehrwehrfahrzeug
Nach mehrjähriger Planungs- und halbjähriger Bauzeit kann 
die Gemeinde Seester am 15. Dezember 2016, und damit rund 
drei Monate früher als ursprünglich geplant, ihr neues Feuer-
wehrfahrzeug vom Typ „LF 10“ bei der Herstellerfirma Schling-
mann im niedersächsischen Dissen in Empfang nehmen. Die 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Seester werden vor 
Ort in die neue Technik eingewiesen. Das Fahrzeug ersetzt ein 
fast 20 Jahre altes sog. Tragkraftspritzenfahrzeug und bildet 
künftig einen wichtigen Baustein für die Sicherheit in unserer 
Gemeinde sowohl im Bereich des Brandschutzes als auch der 
technischen Hilfeleistung und des Katastrophenschutzes. 

40 Jahre DRK Seestermühe/Seester
„Aus Liebe zum Menschen“ lautet das Motto des Deutschen 
Roten Kreuzes, und das wird in der Seestermüher Marsch seit 
nunmehr über 40 Jahren gelebt. Am 1. Mai 1976 wurde der 
DRK Ortsverein Seestermühe/Seester durch Rosmarie Gräfin 
von Kielmansegg gegründet, im Oktober 2016 nun der runde 
Geburtstag ausgiebig mit Mitgliedern, befreundeten Vereinen 
und Organisationen sowie den Gemeinden gefeiert. „Das DRK 
ist ein wichtiger Baustein für das gesellschaftliche Leben in  
unseren Gemeinden“ stellte Seesters Wehrführer Hermann 
Stieler treffend fest und Seestermühes Bürgermeister Thor-
sten Rockel ergänzte auch im Namen seines  
Seesteraner Amtskollegen Claus Hell: 
„Ob Sanitätsdienst, Senioren- oder 
Sozialarbeit, Besuchsdienst oder die 
Blutspendeaktionen – vieles wäre 
ohne eure ehrenamtliche Hilfe nicht 
möglich“. Neue Mitglieder, passiv 
und aktiv, sind dem Ortsverein jeder-
zeit willkommen. Auch wir gratulieren 
herzlich zum 40-jährigen Bestehen!

Schulverband: Umfassende Sanierung der Turnhalle
Im nächsten Jahr steht im Schulverband Seestermüher Marsch, 
der durch die Gemeinden Seester und Seestermühe gebil-
det wird, eine umfangreiche Baumaßnahme an: Die weitere  
Sanierung der Turnhalle. Die 1971/72 erbaute Sportstätte ist 
mittlerweile in die Jahre gekommen. Um sie auch künftig für 
den Schulsport, den Kindergarten und den Sportverein nut-
zen zu können, sind folgende Maßnahmen geplant: Sanierung 
und Umbau der Schüler- und Lehrertoilette, der Duschen und  
sanitären Einrichtungen in den Umkleidekabinen, der Aus-
tausch der alten Industrieverglasung durch neue, energie- 



Haushalt2017
Wo bleibt unser Geld? 

Die größten Einnahmen der Gemeinde Seester
• Gemeindeeigene Steuern    ca. 228.000 €
 (Grund- und Gewerbesteuer)

• Steuerzuweisungen vom Land      ca.  761.000 €
• Konzessionsabgabe Stadtwerke   ca. 26.700 €
• Mieteinnahmen     ca. 16.100 €

Die größten Ausgaben der Gemeinde Seester
• Kreis-, Amts- und
 Gewerbesteuerumlage    ca. 538.000 €
• Grundschule (Anteil Gemeinde Seester)   ca. 71.200 €
• Schulkosten (weiterführende Schulen  ca. 147.800 €
 und auswärtige Grundschulen)  
• Kindergarten      ca. 231.200 €
• Feuerwehr und Jugendfeuerwehr   ca. 55.600 €
•  Brücken-, Gehweg- und Straßenbau-   ca.  74.700 € 
 maßnahmen (inkl. Straßenbeleuchtung) 
• Sanierung „Alte Schule“    ca. 20.000 €
• Zuschüsse an Vereine u. Verbände   ca.   15.000 €
•  Zuschuss Kirchensanierung       10.000 €
• Abschreibung auf Anlagevermögen    ca. 123.500 €   

Auch in diesem Jahr kann die Gemeinde den Haus-
halt wieder ausgleichen und sogar einen Überschuss  
erzielen – übrigens als eine von nur zwei Gemeinden  
im Bereich des Amtes Elmshorn-Land.

Allerdings kommt die Gemeinde Seester nicht umher, 
die Steuersätze für die gemeindeeigenen Steuern zu er-
höhen. Diese steigen bei der Grundsteuer A und B auf 
310% (bisher jeweils 295%) und bei der Gewerbesteu-
er auf 320% (bisher 310%). Damit erfolgt eine Anglei-
chung an die Vorgaben des Landes Schleswig-Holstein. 
Die sogenannten Nivellierungssätze des Landes liegen 
zur Zeit bei 325% (Grundsteuer A und B) und 336% 
(Gewerbesteuer). 

CDU Seester – SchnackBlatt 23 – 12/2016 Ø
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Die Anpassungen an die Landesvorgaben sind leider 
unumgänglich, da von der Höhe der gemeindeeigenen 
Steuern auch die Höhe der Steuerzuweisungen des  
Landes abhängen. Das bedeutet, dass die Gemeinde 
bei Nichtausschöpfung der eigenen Steuern auch we-
niger Geld aus Kiel erhält.

Die Erhöhung der Steuersätze führt zu Mehreinnahmen 
bei den gemeindeeigenen Steuern von rund 8.000 EUR. 

Insgesamt bleibt aber festzuhalten, dass die Gemeinde 
Seester im Bereich des Amtes Elmshorn-Land die 
niedrigsten Steuersätze aufweist. Die anderen sechs  
Gemeinden liegen mit ihren Steuersätzen mindestens 
auf Höhe der Nivellierungssätze des Landes und zum 
Teil sogar deutlich darüber.

In 2017 sind neben kleinen Sanierungsmaßnahmen im 
Bereich der Gehwege, Straßen und Brücken Investi-
tionen im Bereich der „Alten Schule“ eingeplant. Wie 
berichtet, soll diese so saniert und umgebaut werden, 
dass weitere Gebäudeschäden vermieden und die  
Räume im Erdgeschoss künftig weiterhin von der  
Betreuten Grundschule Seester e.V. und der Grund-
schule genutzt werden können. Für diese Maß- 
nahmen sind aufgrund der Berechnungen eines  
Ingenieurbüros Mittel in Höhe von 20.000 EUR  
berücksichtigt worden. Weiterhin erhalten die  
Feuerwehrkameraden in den nächsten drei Jahren 
sukzessive neue Einsatzschutzkleidung, da die jetzige 
nach mehr als 15 Jahren nicht mehr den gültigen  
Sicherheitsvorschriften entspricht und aufgrund von 
Verschleiß ausgetauscht werden muss. Hierfür sind für 
2017 ca. 18.000 EUR vorgesehen. 

Insgesamt bleibt festzuhalten, dass die Gemeinde 
trotz der erheblichen Investitionen in den letzten 
Jahren (Brücken, Gehwege, Dorfgemeinschaftshaus, 
Kindergarten, Schule und Feuerwehr) nach den  
jetzigen Planungen noch über liquide Mittel (früher 
Rücklagen) in Höhe von rund 200.000 EUR verfügt.
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